
Landkreis Wittenberg

Erfolge im Projekt STABIL zeigen sich vor allem in den
persönlichen Fortschritten der Teilnehmenden. Viele
kommen mit gesundheitlichen oder psychischen
Beeinträchtigungen, können keine Erstkontakte
herstellen und sind in Gesprächen zurückhaltend.
Besonders wertvoll sind die kleinen Erfolge, wenn sie
zunehmend eigenständig Wege erledigen.
Auch die Vielfalt ist prägend. Bei zwanzig
Teilnehmendenplätzen waren zeitweise mehrere
Nationen vertreten, sodass verschiedene Sprachen in die
Arbeit einflossen. Eine Herausforderung, die zugleich
Offenheit und kulturelles Lernen ermöglichte. Highlights
sind gemeinsame Exkursionen wie Fahrradtouren oder
Baumpflanzaktionen, die Gemeinschaftsgefühl schaffen.
Der Grundsatz bleibt: Der Weg ist das Ziel und selbst
kleine Schritte bedeuten persönliche Erfolge.

Das Landesprogramm REGIO AKTIV wird gefördert durch:

Blick in das Projekt
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STABIL im Landkreis Wittenberg

Das grundsätzliche und globale Ziel von STABIL ist die Senkung der
Jugendarbeitslosigkeit durch die aktive Verbesserung der Bildungs- und
Beschäftigungsfähigkeit der Teilnehmenden. Sie erwerben Selbstkompetenz,
Sozialkompetenz und Handlungskompetenz. Das Programm basiert auf dem Modell des
Lernens unter betriebsnahen Bedingungen. Unter der fachlichen Anleitung der
Werkstattpädagog*innen werden junge Menschen herstellend tätig und lernen so
vorrangig über Produktionsprozesse ohne Trennung von Lern- und Arbeitsort. 

Projektinformationen

Projektträger:       

Förderbereich:    STABIL
Projektlaufzeit:   01.12.2023 - 30.11.2026 absolvierte Praktika

Zielgruppe: 

Die Teilnehmenden des Projekts haben in der Regel einen hohen persönlichen sozialpädagogischen Hilfebedarf. Es handelt
sich um junge Erwachsene bis 27 Jahre, die ihre Schulpflicht erfüllt haben, oftmals keinen Schulabschluss besitzen, 
keinen beruflichen Abschluss haben und sich nicht in Ausbildung oder sozialversicherungspflichtiger Beschäftigung 
befinden. Meist liegen multiple Vermittlungshemmnisse, familiäre oder andere individuelle Problemlagen vor.

Was waren persönliche Highlights?
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Teilnehmende mit
einer Verweildauer

von bis zu 18 Monaten 

Geschlechterverteilung
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Produkte wurden bisher aus den Bereichen
Kreativwerkstatt, Holzwerkstatt und

Hauswirtschaftliche Dienstleistungen /
Gastronomie verkauft.
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Bildungszentrum für Beruf
und Wirtschaft e.V. 

Notwendige Voraussetzung zur beruflichen Integration ist dabei eine individuelle und persönliche
“STABIL”isierung, welche mit Unterstützung der Sozialpädagog*innen angestrebt wird. Durch Erfolgserlebnisse
innerhalb des Projektes können Motivation und Durchhaltevermögen gesteigert und Qualifizierungssequenzen
durchlaufen werden. Hierdurch wird auf den Übergang in Ausbildung, weiterführende Maßnahmen oder
sozialversicherungspflichtige Beschäftigung vorbereitet. Bisher konnten bereits 22 Teilnehmende auf diesem
Weg erfolgreich vermittelt werden.
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Anlaufstelle für Jugendliche ohne Ausbildung oder
Arbeit, die durch bestehende Hilfesysteme nicht
erreicht werden.

Individuelle Unterstützung bei Problemen wie
Wohnungslosigkeit, Süchten oder Schulden sowie
Einblicke in verschiedene Ausbildungsberufe
durch das BBW Wittenberg.

Kernaspekte

https://www.bbw-wittenberg.de/projekte/stabil.html
https://www.bbw-wittenberg.de/projekte/stabil.html

